Zusammenfassung 1: Affine Abbildungen und Matrizen
Eine affine Abbildung kann durch eine Matrix-Vektor-Gleichung beschrieben werden:
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In der Zeichnung werden alle wesentlichen Zusammenhänge dargestellt:

Der Ortsvektor 
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des Punktes P wird abgebildet auf den Ortsvektor 
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des Bildpunktes P´.
Die Einheitsvektoren 
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 werden auf die Vektoren 
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und 
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abgebildet. Sie sind die Spaltenvektoren der Matrix A.
Der Ursprung O wird auf den Punkt O´ abgebildet. Der Vektor 
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 ist der Vektor 
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 aus der Abbildungsgleichung. Dieser Vektor beschreibt den Verschiebungsanteil der affinen Abbildung.
TEST

Bestimme aus der Zeichnung die Abbildungsgleichung und überprüfe dein Ergebnis mit Derive (Zeichne das Bild des Quadrats OE1PE2).
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